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Tagesordnung
für die

Setzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 4 Febr cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Fluchtlinien Feststellung für die Grundstücke Langestraße

Nr 12 bis 16
2 Nachbewilligung von Mitteln zur Beschaffung von In

ventarien
v Abauurig eines Direktoren Wohnhauses am Gymnasium
i Allgemeine Bestimmungen für Vergebung von Bauten und

Lieferungen
5 Uebernahme des Landgutes Gimritz zum 1 April d I
8 Landerwerb von den Grundstücken Taubenstraße Nr 11

und 11b
7 Annahme zweier Legate
8 Erlaß von Miethszins
S Widerrechtliche Bebauung von städtischem Terrain hinterm

Stadtgottesacker
N Verkauf von Baustellen in der Halle
11 Ermäßigung des Gasvreifes kür die Knabenhorte
12 Genehmigung der Ausbaubedingungen für die Thomastus

Uraße
13 Verpachtung der städtischen Turnhalle
14 Verpachtung eines Landfleckes am Nordfriedhof
lg Vermiethnng einer Wohnung im städtischen Grundstück

Rathhausgasse Nr 19

Geschlossene Sitzung
18 Wahl eines Armen Vorstehers für den V und für den VIII

Bezirk
17 Wahl dreier Vertrauensmänner
A Bewilligung einer jährlichen Vergütung für einen Be

amten
H Uebernahme einer Nebenbeschäftigung durch ein Magistrats

uutglied

Der Stadtverordneten Vorsteher
Gneist

Aus der Stadt und Umgebung
jDer Stadtverein für innere Mission wel

c her sich im vorigen Monat hier gebildet hat besteht
Ms bevollmächtigten Mitgliedern der Gememdekirchen
mlhe und aus Vertretern der einzelnen Anstalten und
Vereine welche die Arbeit christlicher Barmherzigkeit treiben
und beabsichtigt diese Arbeit durch Anstellung von Stadt
diakonen d h von Männern welche für die Gemeinde
nnd Armenpflege geschult sind zu unterstützen und zu
fördern Die bisherigen Verhandlungen haben zu dem
Entschluß geführt daß zu Ostern dieses Jahres zunächst
ein Stadtdiakon berufen werden soll

lJm Zweigverein für wissenschaftliche Päda
gogik hielt am Mittwoch Herr H Grosse Lehrer an der
Ät höheren Mädchenschule einen anregenden Vortrag über
A neues methodisches Handbuch für den Rechenunterricht
Der Hm Referent sprach sehr eingehend über das Werk von
Schuldirektor Dr Hartmann Der Rechenunterricht
Wdburghausen Kesselring 1888 und empfahl dasselbe warm
der Beachtung der Lehrerwelt weil darin der Konzentrations
gedanke dem die Zukunft des Schulunterrichts entschieden
gehört eine eingehende Würdigung erfahren hat Ein Blick
m Hartmann s Buch zeigt so führte der Vortragende aus
daß in dieser Richtung die Hauptstärke seiner Arbeit ruht ja
daß man sie geradezu als einen Beitrag zum Kapitel der

Vine sonderbare Scene spielte sich vor einigen Ta
gen auf einem Berliner Standesamte ab welche noch im letz
ten Augenblick damit endete daß die beabsichtigte Trauung ei
nes Paares trotz Zuredens des Standesbeamten und der Trau
zeugen aufgehoben wurde Die Ursache dieser Peinlichen Scene
wr daß die nicht mehr jugendliche aber dalür desto reichere
Braut ihrem Bräutigam beim Aussteigen aus dem Wagen auf
den Fuß trat Dem angehenden Ehemanne entfuhr bei dieser
Gelegenheit ein Schimpfwort welches die Braut derart erregte
daß sie im Vorzimmer des Standesamts erklärte nachdem sie
im letzten Augenblick den wahren Charakter ihres zukünftigen
Gatten erkannt habe jetzt wo es noch Zeit sei auf den Bund
iiirs Leben zu verzichten Alles Zureden half nichts die Braut
zab den Trauring zurück und entfernte sich auch dem Bräuti
gam und dessen Zeugen blieb nichts übrig als ungetraut das
Standesamt wieder zu verlassen

Die Leidensgeschichte eines sechsjährigen Kna
ben beschäftigte am Nittwoch das Berliner Schöffengericht
Der unter der Anklage der wiederholten gröblichen Mißhand
lung stehende Buchbinder Ernst Wilde hatte bei seiner Ver
heiratung einen kleinen sechsjährigen Sohn mit in die Ehe
bekommen welchem er durchaus keine väterlichfreundlichen Ge
fühle entgegenbrachte Der Knabe hatte es in der väterlichen
Behausung so schlecht daß er es nicht mehr zu ertragen ver
machte seinem Peiniger vielmehr entwischte und sich längere
Zeit in der Jungfernhaide verborgen hielt Als man ihn
schließlich entdeckte bat er unter Thränen ihn nur nicht wie
der zu feinem Stiefvater zurück zu bringen es half aber
nichts er mußte wieder zu ihm zurück und hatte nun ein langes
och größeres Martyrium durchzumachen Der Junge hielt

standhaft aus bis das Maß wieder einmal voll war und er
Än einziges Heil in der Flucht erblickte Eines Tages wurde
er halb verhungert in Charlottenburg unter der Gartenbank
einer Villa vorgefunden er hatte sich dort versteckt nachdem
er ziel und ruhelos umhergelaufen und vor Ermattung fast
zusammengebrochen war Nachdem man ihn gestärkt hatte war
es wieder sein Erstes daß er immer wieder bat ihn nicht nach
Hause zurück zu bringen aber auch diesmal waren seine Bitten
i rgeb ich Der Angeklagte gerieth bei dem Wiedererscheinen
Zes Knaben in die größte Wuth und verwandelte nun die von
ihm bisher schon angewandte Strenge in grauenhafte Mißhand
lungen Er benutzte dazu nicht nur einen dicken Spazierstock
sondern band den Knaben auch wiederholt fest und zerbläute
ihn mit einem Gummischlauch einem Riemen und anderen Ge
genständen welche ihm gerade zur Hand waren Die Erlösungs
stunde für den arme Knaben schlug erst als seine Schulpflicht
begann und er in einer Gemeindeschule angemeldet wurde Der
abgehärmte und menschenscheue Junge fi l dem Lehrer so auf
daß er nach dem Grunde feines offer baren Kummers fragte
Als der Junge erklärte Hunger zu haben theilte der Lehrer
lem eigenes Frühstück mit ihm und nun schüttete der bedauerns
werte ABC Schütze dem freundlichen Manne sein kleines Herz
Ms Seine Erzählungen waren so empörenden Inhalts daß
der Lehrer daran erst glaubte als er in den vielen blutigen
Striemen mit welchen der Körper des Kindes bedeckt war
Z ne Bestätigung erblickte Auf Veranlassung des Lehrers schritt

Kon zentration des Unterrichts welche namentlich beim Rechen
unterricht feine Schwierigkeit hat bezeichnen kann Allerdings
ist es im wesentlichen nur eine Konzentration innerhalb des
Faches selbst die Verfasser anstrebt indessen wer die derzeitigen
Schulverhältnisse kennt wird zugeben daß vorläufig d h
solange kein allgemein anerkanntes Lchrplanshstem da ist
billigerweife mehr auch nicht erwartet werden kann Mit dem
Konzentrationsgedanken steht bei Hartmann im Zusammenhang
die von anderen Rechenwerken vielfach abweichende Behand
lung der Sachgebiete des Rechnens und eine stärkere B tonung
der Verbindung des letzteren mit den fachunterrichtlichen
Fächern mit Geschichte Geographie Naturgeschichte Physik c
Es steht fest daß Sachgebiete mit welchen das Kind genügend
vertraut ist die besten Ausgangspunkte für den Rechenunterricht
und den besten Abschluß desselben abgeben Der Werth der
Verbindungen des Rechenunterrichts mit den sm buntercichtlichen
Fächern beruht darin daß dadurch ein einheilt ck r Gedanken
kreis erzeugt wird daß das unmittelbare Jmer ss gebildet
wird daß werthvolle Anwendungen des Rechnens iui das
praktische Leben gegeben sind und daß endlich dem Sachunter
richt gute Dienste geleistet werden indem die dort behandelten
Stoffe zu noch größerer Klarheit gelangen Der Rechenunter
richt ist bisher mehr als gestattet fein kann seine eigenen
selbstständigen Bahnen gewandelt er hat oft eine geradezu
isolierte Stellung eingenommen und der Konzentrationsidee
nicht genügt In diesem Punkte will Hartmanns Werk in ver
ständiger Weise Wandel schaffen Nicht in allen Einzelheiten
braucht man demselben zuzustimmen Nachdem Referent sodann
der Stellung der Dezimalzahlen in Hartmann s Stoffanordnung
gedacht hat derselbe will die Dezimalzahlen vor den Bruch
zahlen behandeln kommt er au eis Darstellung der sogen
formalen Stufen die frei von aller Künstelei ist Redner
schließt seinen einstündigen Vortrag mit dem Hinweis daß das
vorliegende Werk ein durchaus maßvoller von aller Ueber
schwenglichkeit und Unnatur sich frei haltender Versuch sei
die begründeten theoretischen Forderungen der Herbart schen
Pädagogik besonders Dürpseld s Ziller s Kern s Schiller s
Rein s u a in die Praxis des Rechenunterrichts einzufüh
ren Hartmann hat auch ein Rechenbuch für Stadt und
Landschulen in dem gleichen Verlag 6 Hefte erscheinen lassen
Die Debatte ergab Zustimmung in den prinzipiellen Punkten
an derselben betheiligten sich u a die Herren Dir Dr Frick
Prof Vaihinger Dr Wohlrabe Inspektor Trebst Inspektor
Gentsch

sSitzung des naturwisfentschaftlichen Ver
eins für Sachsen und Thüringen Herr Ober
medizinalrath vr OVerb eck legte Pilzkulturen Los
ous Rotsr Inäleus rulus und einen farbenbildenden Loo
cri3 vor von denen der vom Professor Koch entdeckte in
dische Bacyllus Versuchsthiere in wenig Stunden tödtet
Weiter theilte er aus einer von Plagge und Prsskau in
Berlin verfaßten Arbeit mit daß nach den von beiden
genannten Herren angestellten Untersuchungen es unbe
dingt fest steht daß die Bakterien in enger Beziehung zu
denJnfektionssioffen stehen Herr Prioatdozent vr Erd
mann erklärte hierzu daß es immer noch von mancher
Seite bestritten wird ob durch Trinkwasfer Infektionskrank
heiten verursacht werden oder nicht Kraus hat Trink
wasser untersucht und gefunden datz die darin vorgefun
denen Bacyllen schon nach wenig Tagen verschwunden
waren Namentlich im verunreinigten Wasser scheint sich
der Untergang der Bakterien schnell zu vollziehen Herr
Kreisthierarzt Dr Schneidemühl gab aus dem offieiellen
Bericht des Reichsgesundheitsamtes bekannt welche Verluste
das Auftreten von seuchenartigen Krankheiten zur Folge

nun die Polizei ein Der Junge wurde vor allen Dingen sei
nem Peiniger entzogen und in dem Friedrichs Waisenhaus zu
Neuendorf untergebracht im Uebrigen aber auch der Angeklagte
zur gerichtlichen Verantwortung gezogen Er behauptete den
Knaben nur entsprechend den Ungezogenheiten desselben ge
züchtigt zu haben nach dem sachverständigen Gutachten sind je
doch die Grenzen der väterlichen Züchtigung weit überschritten
werden Der Staatsanwalt beantragte ein Jahr der Gerichts
hof erkannte auf zwei Monate Gefängniß

Heldenthaten eines Neufundländers, Aus
Dünaburg berichtet die Petersburger Ztg folgendes Unweit
der Station Molinowka der Dünaburg Witebsker Bahn lebt
der Gutsbesitzer Strauß Er hat in Dünaburg ein großes Ge
schäft welches Schweinefleisch nach Petersburg versendet Dieser
Tage nun kamen zu den Gutsbesitzer zwei Bauern und melde
ten ihm daß in ihrem Dorfe an 200 Schweine zu verkaufen
sind Strauß nahm 2000 Rubel Geld einen Revolver und
seinen Hund einen prachtvollen Neufundländer mit und begab
sich mit den beiden Bauern auf den Weg Fünf Stunden
fuhren die Bauern mit dem Gutsbesitzer auf verschiedenen dem
selben unbekannten Landwegen und kamen schließlich in das
Dorf wo Strauß gebeten wurde auszusteigen Strauß ließ
seinen Hund vor der Thür und begab sich in eine Bauernhütte
wo er den Pelz in dem sich der Revolver befand abnahm
Der Wirth bat ihn Platz zu nehmen und ging in den Flur
hinaus wo er mit den Begleitern des Gutsbesitzers flüsternd
zu sprechen anfing Bald sah Strauß ein daß er in eine
Räuberfalle gerathen war Zu seinem Entsetzen bemerkte er
auch daß er nicht unbemerkt aus dem abgelegten Pelz den Re
volver herausnehmen konnte Der unglückliche Gutsbesitzer
verlor den Muih und bot den Räubern sein Geld an sie soll
ten ihm nur das Leben lassen Darauf gingen die Räuber
nicht ein Hört bat nun Strauß mitThränen in den Augen

ich habe weoer Kinder noch eine Frau niemand wird mich
beweinen laßt mich dann wenigstens von meinem geliebten
Hunde Abschied nehmen Die Bauern waren gerührt und
ließen den Hund herein Das Prachtvolle Thier drängte sich
an den Herrn und ließ sich von demselben mit sichtlichem Ver
gnügen streicheln und küssen Der zärtliche Abschied schien
aber den Räubern zu lange zu dauern und der Wirth trat
nun entschlossen auf Strauß zu und packte ihn roh an die
Brust der andere Bauer hob den Arm mit dem Messer In
demselben Augenblicke aber sprang der Neufundländer wie ein
Tiger an den Hals des letzteren und riß ihm die Gurgel her
aus warf sich darauf auf den mit Strauß ringenden Wirth
und zerfleischte ihm den Arm und eine Seite der Brust Als
der dritte Bauer der draußen Wache hielt auf den Lärm her
einstürzte hatte Strauß schon Zeit gehabt seinen Revolver
aus dem Pelz herauszunehmen und streckte den Räuber mit
einem Schuß nieder Strauß besichtigte noch das Haus und
überzeugte sich daß außer den Leichen niemand darin war
er legte die drei todten Bauern auf seinen Wagen und brachte
sie in die Dünaburger Kreispolizei Verwaltung wo er den
Hergang seines Abenteuers erzählte Der Hund ist nun natür
lich der Held des Tages

fEin Theaterbrand wird ebenfalls aus Amerika ge
meldet Das Grand Opera Honse in St Paul Minnesota ist
abgebrannt Der angerichtete Schaden wird auf 200000 Doll

hat Der Gefammtwerth der im deutschen Reiche getödte
ten Thiere belies sich im Jahre 1387 auf 1755989 Mk
Davon entfielen 714546 Mk auf rotzkranke Pferde und
604110 Ml auf lungenseuchekrankes Rindvieh In der
Provinz Sachsen betrug der durch die Lungenseuche ver
ursachte Schaden allein 368277 Mk Überhaupt erkrank
ten 1913 Pferde 9465 Rinder 4560 Schafe 5 Ziegen
und 47 Schweine Davon fielen oder wurden getövtet
1565 Pferde 5129 Rinder 450 Schafe und 47 Schweine
Auf Menschen wurde in 90 Fällen Milzbrand und in 14
Fällen Tollwuth übertragen Von den Erkrankten starben
20 an Milzbrand und 3 an Tollwuth Zum Schluß
zeigte Herr Privatdozent Dr Ecdmann interessante
Experimente indem er Quarzsand mir Magnesium vermischte
Die erhitzte Mischung explodirte ebenso auch eine in Glüh
hitze versetzte Verbindung von Magnesium und Silicium

sDer hiesige Jnnuugs Ausschuß ladet die
M tglieder sämmtlicher ihm angehörender Innungen zu
einer außerordentlichen Versammlung am Dienstag den
5 Februar Abends 7 /z Uhr im Saale der Kaiser Wil
helmshalle ein Der Vorsitzende des Berliner Jnnungs
ausschnsses Herr Tischlermeister Brandis wird einen Vor
trag halten über die Forderungen der Handwerker an die
Gesetzgebung und die Handwerker selbst

Der Zweigverein für Rübenzucker Indu
strie von Halle a S und Umgegend hält seine nächste
Sitzung Donnerstag d 14 d Mts Vormittags 11 Uhr
im Gasthof zur Stadt Hamburg Hierselbst ab

IDie Hallesche Getreide und Produktenbörse
hielt gestern ihre ordentliche General Versammlung ab Die
vorgelegte 1888er Rechnung zeigt in Einnahme folgende Posten
Beiträge von Mitgliedern Maklern und Fremden 2518,50 Mk
Ertrag der Miethe aus dem eigenen Grundstück 3474,50 Mk
zusammen S993 Mark in Ausgabe Unkosten 2010,02 Mark
Hypotheken und Anleihezinsen 3702 20 Mk Abschreibung aus
Utensilien 52,40 Mk Uebertrag 228 28 Mk zusammen 5993
Mk Die Ende 1888 gezogene Bilanz schließt in Einnahme
und Ausgabe gleich mit 103118,76 Mk ab Das Grundstück
steht mit 102179 55 Mk zu Buche Die auf dasselbe genom
menen Hypotheken betragen 50000 Mk außerdem ist eine An
leihe erfolgt in Höhe von 42 500 Mk welch beide Posten ver
zinst werden müssen Ein seit Bestehen des Vereins ange
sammeltes Kapital hat die Höhe von 9304,46 Mark erreicht

Der Herr Minister für Handel und Gewerbe hat unter dem
22 November v I die Börsenordnung für die Stadt Halle
a S genehmigt und die Handelskammer angewiesen die Wahl
der Börsen Commission unter Leitung eines Commissars der
Handelskammer vornehmen zu lassen Zu diesem Amte ist von
der Handelskammer Herr Mühlenbesitzer Carl Jung ausersehen
worden Der Vorsitzende Herr Kaufmann Friedr Liebau
gab nach Bekanntgabe des ministeriellen Entscheides einen
Rückblick auf die Geschichte ter Halleschen Getreide und Pro
duktenbörse welche dieses Jahr noch ihr 25jähriges Bestehen
feiern würde Im Jahre 1864 von einer Anzahl Hallescher
Kaufleute unter Leitung des verstorbenen Herrn Commerzien
rath Jacob gegründet benutzte die Börse nacheinander folgende
Lokale Altes Stadtschützenhaus am Leipzigerthurm nach dessen
Niederlegung von 1872 ab das neue Stadtschützenhaus auf dem
Königsplatze seit einigen Jahren vas eigene Grundstück Neue
Promenade 2 Die Mitgliederzahl stieg stetig das Geschäft
nahm immer größere Dimensionen an so daß das ursprüng
lich festgesetzte Statut nicht mehr ausreichte und durch ein neues
ersetzt werden mußte So haben es auch die Verhältnisse zu

geschätzt Glücklicher Weise war das Theater zur Zeit des
Brandes leer fodaß kein Verlust an Menschenleben vorkam

Welchen Berufsklassen entstammen die Studi
renden Ueber diese Frage giebt die jetzt vorliegende Uni
versttätsstatistlk interessante Aufschlüsse Es ergab sich daß von
den Vätern der preußischen Musensöhne im Ganzen 23 pCt
eine Hochschule besucht haben Nach den Gruppen der 1882
aufgenommenen Berufsstatistik sind unter den Vätern der Kom
militonen akademisch gebildet Bei den landwirthfchaftlichen Be
rufen 12 pCt bei den gewerblichen Berufen 13 pCt bei denHandels u Verkehrsberufen inkl Post und Eisenbahnbeamten
2 PCt bei den Hof Staats und anderen Beamten sowie bei
den freien Berufen Aerzte Schriftsteller Musiker Künstler
Schauspieler 51 pCt bei den Rentiers 12 PCt Von den 13
Vätern welche der Kategorie Hausdienst und wechselnde
Lohnarbeit angehören hat keiner eine Hochschule besucht Die
Studirenden selbst stammen zu 34,4 vCt aus der Berufsgruppe
der Beamten Militärs Aerzte Geistlichen Schriftsteller Lehrer
Künstler 2c, 22 pCt kommen aus der Gruppe Handel und
Verkehr 19,1 pCt aus den industriellen und gewerblichen Be
rufen 14,9 pCt aus den landwirthschaftlichen 0,1 pCt aus der
Kategorie Hausdienst und wechselnde Lohnarbeit der Rest
umfaßt die Gruppe ohne Beruf und Berufsangabe Der
Zustrom zu den Universitäten aus Kreisen ohne akademische
Ueberlieferung ist also nach dieser Statistik ein ziemlich be
deutender

lEine entsetzliche Scene erschreckte am Montag den
28 ds Mts die Passanten der Friedenstraße in Berlin Dort
lief ein in der Mitte der 40er Jahre befindlicher unbekannter
Mann Plötzlich auf das dort liegende Pferdebahngeleise sich
kurz vor einem vorbeifahrenden Ringbahnwagen niederwerfend
Noch ehe es dem Kutscher gelang den Wagen zum Stehen zu
bringen war bereits der Kopf des Unglücklichen zwischen den
Schienenräumer und das rechte Vorderrad gedrängt und
zusammengepreßt worden während der Selbstmörder gleich
zeitig erhebliche Verletzungen an der Brust erlitt Nur mit
großen Schwierigkeiten gelang es den trotz seines zerschmetter
ten Kopfes noch Lebenden aus seiner fürchterlichen Lage zu
befreien um ihn nach dem Krankenhaus Friedrichshain zu
schaffen wo er am gestrigen Morgen unter entsetzlichen
Schmerzen verstarb

fEin Opfer des Prinzen Karneval In der
Pariser Gesellschaft spricht man gegenwärtig von nichts ande
rem alsZvon dem tragischen Abenteuer des Generals D
eines hochverdienten und sehr bekannten Offiziers Der Gene
ral hatte sich vor Kurzem mit einer sehr hübschen jungen Frau
vermählt deren Toiletten Sensation machten Vor Kurzem
fand bei einem Verwandten des Präsidenten Carnot ein Kostüm
fest statt und die Generalin erschien in einem reizenden Kostüm
welches getreu der Uniform ihres Gatten nachgeahmt war und
nur statt der Beinkleider ein fesches kurzes Röckchen zeigte
So weit wäre die Sache auch ohne Folgen geblieben allein
die Frau Generalin hatte um den Scherz vollkommen zu
machen von der Galauniform ihres Gatten ein Dutzend hoher
Orden abgetrennt und diese auf ihr Kostüm genäht Das ging
den anwesenden Vorgesetzten des Generals über den Spaß
und der Arme wird genöthigt sein in Pension über die
guten Ideen seiner Frau nachzudenken



Wege gebracht daß im vorigen Jahre eine neue Börsenordnung
für die Stadt Halle a S aufgestellt werden mußte Auf
Grund dessen schlägt der Vorstand folgende vorher reMch
erwogene Anträge vor 1 Die Hallesche Getreide und Pro
ductenbörse beschließt die Verfügung über die auf das Börsen
gebäude mitverwendeten ca 9000 M als Capitalstock vorhanden
dem gegenwärtigen Vorstand der Hallelchen Getreide und
Produktenbörse zu übertragen 2 Die am 31 Januar 1889 ein
berufene Generalversammlung beschließt die bisher zu Halle a S
bestandene Getreide und Produetenbörse aufzulösen Beide
Anträge wurden einstimmig angenommen Der bisherige Bor
stand bleibt als Finanzausschuß weiter bestehen bis die Corpo
rationsrechte wegen des Grundstücks erlangt sind und verwal
tet so langes das vorhandene Capital Man ging alsdann
zur zweiten von Herrn Mühlenbesitzer Carl Jung geleiteten
Versammlung über Es handelte sich hier lediglich um die
Wahl von 18 Mitgliedern der Börsencommission welche die
vorbereitenden Schritte zur Errichtung einer neuen Börse auf
Grund der genehmigten Ordnung zu thun hat Gewählt
wurden die Herren Bankier B Lindner Malzfabrikdirector
B Reinicke Getreidehändler C Schober Mühlenbesitzer C
Jung Kaufmann F Liebau Kaufmann P Hofmeister E
Vollmer O Gille W Bohr Getreidehändler H Arndt C
Iahn Bankdirector G Böttcher Mühlenbesitzer W Hilde
brandt Getreidehändler O Hoffmann S Windesheim Stärke
fabrikant H Haase Getreidehändler F Jacobine und Fr Reich
ardt

Degräbniß Unter großer Betheiligung der
Mitglieder des Vereins der Gastwirthe Halle scher Schützen
Deputationen der Kellner Vereine und sonstiger Gesell
schaften wurde gestern Nachmittag die Leiche des nach
kurzem Kranksein verstorbenen allgemein geachteten Gast
wirths Herrn C A Friedrich Besitzer des Gasthofes
zum Kronprinzen auf dem Nordfriedhofe zur letzten
Ruhe bestattet Herr Domprediger Albertz hielt die
Grabrede

j Die Errichtung eines KnabenhortsZ in Gie
bichenstein macht erfreuliche Fortschritte Der hierzu ge
wählte Ausschuß ist nunmehr durch Hinzuwahl der Herren
Amtsvorsteher Stridd und Professor Dr Wangerin Sei
tens der bürgerlichen Gemeinde Vertretung vervollständigt
worden und wird ersterer in nächster Zeit vor eine grö
ßere Versammlung treten

Protest Die Einwohner des zu Giebichenstein
gehörigen Theils der Reilstr Nr 3 bis 13 sind darüber
daß sie dem Postbestellbezirk Halle a S einverleibt wor
den wenig erfreut indem ihnen dadurch mancherlei Nach
theile erwachsen die in dem Mehr bezw Strafporto
welches sie bei nicht genügend frankirten Ortsbriefen trifft
der späteren Zusendung der Postsachen c bestehen und
soll deshalb an zuständiger Stelle hiergegen Protest er
hoben werden

Mne gefährliche Diebin ist die sich jetzt hier
umhertreibende Jda Wagner aus Nordhausen indem die
selbe sich unter dem Vorwande Schlafstelle zu suchen
namentlich zu Arbeiterfamilien begiebt dort in der Regel
sich einige Zeit aufhaltsam zu machen weiß dabei aber
stiehlt was sie nur unterbringen kann So hat sie z B
in den letzten Tagen den Frauen B und K in Giebichen
stein zwei Paar neue Lederschuhs eine Schürze ein leinenes

Hemd und Geld gestohlen Für diese Leute sind solche
Verluste um so empfindlicher als sie mittellos sind und
Aussicht auf Wiedererlangung nicht vorhanden da die
Wagner das gestohlene Gut jedenfalls bald umsetzt Zu
wünschen ist daher daß dieselbe bald gefaßt und den Ge
richten überliefert wird

Polizei Nachrichtens Der Maurer Z von
hier wurde verhaftet weil er einen Beamten welcher eine
Frauensperson nach dem Amtsgericht transportirte damit
sie dort verurtheilt werde entriß so daß dieselbe die Flucht
ergreifen und entkommen konnte Der Schulknabe G
von hier ging mit feiner Schwester betteln und da er in
der kleinen Klausstraße ein Comptoir unbewacht fand stahl
er aus einer Schublade einen Stempelkasten Er wurde
aber ertappt und der Polizei übergeben Der Schul
knabe Sch und 3 andere Burschen aus Giebichenstein
wurden heute dabei abgefaßt als sie in einem Conditor
laden in der gr Steinstraße einen Aschkuchen gestohlen
hatten Aus einem Eisenbahnwagen ist ein Ballen Lein
wand 18 Kilo schwer dem Fabrikant K am Böllberger
weg 2 Sack Kohlen gestohlen worden

Die Monatsversammlung des fünften commu
nalen Bezirks Vereins findet nicht wie gestern an
gegeben Dienstag den 5 d M sondern erst am 12 Febr
statt

Standesamt Halle a S Meldung vom 31 Januar
Aufgeboten Der Steinsetzer Karl Martin Schwarz und

Friederike Marie Löser Schmiedstraße 4 und 1 Der Zim
mermann Karl Franz Rolle Uuter Teutschenthal und Johanne
Friederike Alwine Schmidt Ober Teutschenthal Der Fabrik
arbeiter Adam Bednorz und Juliana Ozech Chronstau

Eheschließungen Der Cantor und Lehrer Josef Lißner
Schwerin in M und Carrie Goldsticker Geiststraße 26j27

Geboren Dem Materialwaarerihändler Richard Blume 1
S Johann Friedrich Diemitz Dem geprüften Loeomotiv
heizer Julius Ketzscher 1 S Moritz Walther Krukenbergstraße
S Dem Maurer Franz Detzner 1 T Anna Bertha Jda
Feldstraße 9 Dem Gastwirth Hermann Köcke 1 S Hans
Rudolf Bietoriaplatz 4 Dem Schneidermeister Theophron
Prätzel 1 S Hugo Willy Neustadt 6 Dem Hausdiener
Gustav Kunze 1 S Eduard Gustav Walther große Ulrichstraße
22 1 unehel S

Gestorben Der Rentner Nicolaus Robert Albert Hädicke
23 I 4 M ü T Mühlweg 24 Der Bäcker Friedrich Karl
Franz Just 37 I 2 M 11 T Weingärten 9 Der Schnei
dermeister Johann Friedrich Wege 73 I 3 M 10 T kleine
Klausstraße 5 Der Arbeiter Karl Trillhose 40 I 15 T
Strafanstalt Des Handarbeiter Wilhelm Engel S Friedrich
Wilhelm 2 M 4 T Ludwigstraße 6 Der Seiler Robert
Böhme 51 I 5 M 17 T Klinik Die Wittwe Karoline
Beßler geb Bienemann 71 I 5 M 23 T Klinik Der
Arbeiter Karl Hammerschmidt 30 I ö M 7 T Klinik
Die Marie Ostermann 32 I 6 M 26 T Leipzigerstraße 54

Des verstorb Steinbrecher Gottfried Wilhelm Mark S
Franz 2 I 9 M 22 T Diemitz Des Handarbeiter Wil
helm Uebener S Hermann 9 I 9 M 10 T Klinik

Standesamt Giebichenstein Metdung vom 31 Januar
Aufgeboten Der Steinsetzer K M Schwarz und F M

verw Löser geb Spieß Halle
Geboren Dem Handarbeiter I Hentrich 1 S Reilstraße

6 Dem Zimmermann H G Thron 1 T große Brunnen
straße 46 Dem Handarbeiter F A O Friedrich 1 S Tro
thaschestraße 34 Dem Fleischer C A A Rückriem 1 S
Reilstraße 27b

Gestorben 1 unehel S 1 I 4 M 12 T Auguststraße 2

Der Zweigverein des Evang Bundes
für Halle und den Saalkreis hielt gestern seine Generalver
sammlung ab Es waren zu derselben auch die Mitglieder des
St Ulrichskirchenvereins und der Akademischen Ortsgruppe
des evang Bundes geladen Nach gemeinschaftlichem Gesang
der beiden ersten Strophen von Fahre fort Zion begrüßte
der Vorsitzende des Vereins Herr Conststorialrath Goebel
die Erschienenen und gab dem Wunsche Ausdruck daß die Thä
tigkeit des Vereins im neuen Jahre wachsen gedeihen und viele
Früchte bringen möge Während seines l jährigen Bestehens
habe der Bund erfreuliche Fortschritte gemacht und werde dies
hoffentlich auch fernerhin geschehen zum Segen des deutschen
Volkes zum Wohle der deutsch evangelischen Kirche Wenn die
Anhänger des evang Bundes jenen brennenden Lichtern und
fruchtbaren Reben des Eingangsliedes glichen so würde es
mit der Sache desselben jederzeit gut stehen Herr Ober
Diakonus Wächtler hob in dem darauf erstatteten Bericht
zunächst hervor daß die Organisation des evangel Bundes
eine Nothwendigkeit und Pflicht gewesen daß erstere sich im
mer klarer und zwingender gezeigt habe Der Bund habe der
deutsch evangelischen Christenheit Segen gebracht und werden
noch mehr bringen Neben einer Presse in welcher die An
sichten und Ansprüche des Bundes geltend gemacht werde
könnten habe sich anch bereits eine Literatur gebildet worin
die deutsch protestantischen Interessen vertreten würden Wei
ter sei der Bund seit dem 1 Jan d I im Besitz einer eige
nen Buchdruckerei verbunden mit Verlag die zu SchNäbisch
Hall ins Leben gerufen worden An genanntem Orte soll auch
laut Beschluß der am 17 Oktober v I hier stattgehabte
Sitzung des Geiammtvorstandes des evang Bundes neben dem
daselbst bereits bestehende Diakonissenhause ein zweites erbaut
werden um eigene Gemeindediakonissen vorzugsweise für die
Diaspora in deutschen Landen auszubilden Das dazu nöthige
Kapital von 100,000 Mk ist schon aufgebracht Aber Schenk
ungen sowie kleinere Gaben ebenso Jahresbeiträge sür diesen
bestimmten Zweck sind jetzt dringend erwünscht Es ist daher
ein Aufruf erlassen worden Auch dürfte es im Interesse des
Bundes liegen der aufgenommenen Schuld möglichst bald ledig
zu sein da noch große Ausgaben zu lösen seien und große
Ziele angestrebt würden Der Zweigverein Halle hat im
Berichtsjahre vier Versammlungen abgehalten die zum Theil
recht gut besucht waren Am Schlüsse des Jahres 1887 waren
317 Mitglieder vorhanden Die Zahl stieg dann auf 390 Da
von schieden wieder aus 57 wdaß jetzt ein Bestand von 333
Mitgliedern Darunter befinden sich 160 Lehrer und Geist
liche und müsse dafür gesorgt werden daß aus der Bürger
schaft mehr Mitglieder g Wonnen würden Leute die wirkiche
herzliche Theilnahme kür die gute Sache bekundeten Zum
Schluß bat der Herr Referent nicht müde zu werden für die
Bestrebungen des Vereins für dieselben vielmehr mit Freu
digkeit und Freundlichkeit einzutreten mit der Zuversicht daß
das Wert gelingen werde zumal der Bund viele Freunde habe

Laut Rechnungslegung wurden in das letzte Geschäftsjahr
239,70 Mk Bestand übernommen und ist jetzt ein Vermögen
von 241,92 Mk vorhanden Bemerkt ward hierbei daß die
oben als ausgeschieden bezeichneten 57 Personen sich einerseits
auf die beiden Jahre 1837 und 1838 vertheilen andererseits
ihre Mitgliedschaft beim Zweigverein aufgegeben,nur weil sie
zur akademischen Ortsgruppe übergetreten sind Von einem
wirklichen Ausscheiden sei nur bet einer Person die Rede
Noch ward bekannt gegeben daß im Vorstand ein Wechsel in
sofern erfolgt sei als an die Stelle des Herrn Diakonus Franke
zu Trotha Herr Superintendeninr Vic r Bethge in Giebichen
stein getreten und da für den verstorbenen Herrn Prof Riehm
eine Ersatzwahl noch nicht stattgefund n der Vorstand zur Zeit
9 anstatt 10 Mitglieder aufweise Die Ergänzung soll durch
Cooptation erfolgen

In seinem Vortrage über elahren und Verluste des Prote
stautismus bis zum dreißigjährigen Kriege wies Herr Consi
storialrath Goebel darauf hin daß leider in unserem evange
lischen Volk das Bewußtsein welchen Gefahren und Verlusten
die evangelische Kirche gegenüber den Anstrengungen der katho
lischen Kirche ausgesetzt ist noch immer nicht in Wünschenswerther
Weise wach sei Ein Rückblick auf die Verluste welche die
evangelische Kirche bald nach der Reformation erlitten scheine
geeignet die Größe der Gefahr für die heutige Zeit klar machen
zu helfen Nicht lange nachdem die Reformation in gewaltigem
Aufschwung sich über weite Ländergebiete ausgebreitet hatte
wurden die Grenzen ihrer Ausbreitung durch die oft grausame
Qualen über die Anhänger der neuen Lehre verhängende katho
lische Kirche mehr und mehr eingeengt wie der Redner das an
einem Ueberblick über die Geschichte der evangelischen Kirche in
den Niederlanden Frankreich Spanien Italien Ungarn Polen
Böhmen und anderen Provinzen Oesterreichs und in Deutsch
land auis deutlichste darlegte Ueberall arbeitete die katholische
Kirche besonders die Jesuiten mit denselben Mitteln überall
bereitete sie den Evangelischen Leiden aller Art bis sie sich
zum Uebertritt entschlossen oder durch die Auswanderung der
Bedrückung sich entzogen oder endlich in Elend untergingen
Ein Stillstand trat erst mit dem Ende des 30jährigen Krieges
ein wo dann die Zeit der Conversionen der Fürsten in Folge
der heimlichen höfischen Thätigkeit der Jesuiten folgte aber
innerhalb des ersten Jahrhunderts nach ihrer Entstehung hatte
die Reformation schon weite Gebiete wieder verloren Auch heute
ist in der katholischen Kirche derselbe Geist der einst mit Schwert
und Feuer gegen die Evangelischen vorging derselbe wenn er
auch in milderer Form auftritt daneben wird die Gefahr für
die evangelische Kirche erhöht daß den Protestanten noch zu
sehr das Gefühl der Einheit fehlt und daß die Gleichgültigkeit
gegen das Evangelium noch zu Viele erfüllt Dieses Verhält
niß zu bekämpfen hat der Evangelische Bund sich zum Ziel
gesetzt er will eine Belebung von innen heraus in der evan
gelischen Kirche gelingt ihm die Lösung dieser großen Aufgabe
so dürfen wir getrost der Zukunft unserer Kirche entgegensehen

Nach Schluß des Vortrages bewilligte die Versammlung
noch 100 Mk sür das neue Diakonissenhaus des Evang Bundes
in Schwäbisch Hall und 50 Mk für die ostasrikanische Missions
gesellschaft in Berlin Gemeinsamer Gesang Halte aus Zion
schloß die Versammlung

Aus dem Leserkreise
Geehrte Redactton

Ihr geschätztes Blatt bringt in seiner Nummer vom
24 Januar 1889 eine Erörterung über das Geburtsjahr
des berühmten Physikers Georg Simon Ohm des Ent
deckers des Gesetzes der elektrischen Stromstärke Es sollte
danach Ohm nicht 178S sondern 178 geboren sein so
daß die für dieses Jahr geplante Feier der hundertsten

Wiederkehr seines Geburtstages um 2 Jahre zu spA
käme

Auf eine hiedurch veranlaßte Anfrage des Unterzeich
neten hatte das Münchener provisorische Komitee die
Güte folgende authentische Auskunft zu ertheilen

Ohm wurde 178S geboren v Bauernfeind ein Schüler
Ohm s der mit ihm 10 Jahre in brieflichem und dann
noch lange in persönlichem Verkehr stand hat aus Ohm s
eigenem Munde wiederholt gehört er sei im Revolutions
jahr geboren und hat sich zum Zwecke einer Lebensbe
schreibung Ohm s die Beglaubigung dieses Da
tums aus den Kirchenbüchern verschafft

Als einmal Ohm s Schüler ihm eine Ovation bereiten
wollten lehnte er diese zwar ab nannte ihnen aber sein
Geburtsjahr und zwar 1789 wie einer derselben Herr
Oberpostrath Siesert in München noch in einem alten
Collegienheste vermerkt findet

Auf dem Grabdenkmale Ohm s im alten Südfriedhofe
zu München stand allerdings früher 178 verzeichnet
doch ist dieser Irrthum seitdem durch einen Neffen Ohm s
Herrn Rektor Füchtbauer in Nürnberg verbessert

Hiermit dürfte wohl jeder Zweifel über Ohm s Ge
burtsjahr beseitigt sein

Professor Dr Dorn

Geehrter Herr Redacteur Mit dem in Nr 21 des
Hall Tagebl abgedruckten angeblichen Zettel aus dem

Nachlaß eines alten Hallensers

Halle und Giebichenstein 1389
Its raxior auris ruäat Isa ruuWnIus victor xax

albat zuinHiis tsrras Asus Mix 1näs vlsmsns Xoiril
Iss dora jaonli tnZs Aratias xaris manss ssinpsr ma
or Mnw olg,ru8 vsnator ma nns insnts Iso altsr
Ourtius tsrms Oassar Äieolans Hunnius
hat es die sehr einfache Bewaudtr iß daß jedes Wort
der völlig richtigen lateinischen Sätze ein
schließlich der Unterschrift ein Eigenname aus
dem Adreßbuch für Halle und Giebichenstein
v I 1889 ist Gratias Venator und Hunnius finden
sich in Giebichenstein alle anderen in Halle selbst Man
kann sich leicht durch Nachschlagen überzeugen und wird
in dem nüchternen Buche noch auf ein ganzes Füllhorn
der Latinität stoßen Mögen Diejenigen die sich haben
irre führen lassen dem Einsender das Du ä ssxrit ver
zeihen Ich verbleibe c

Kirchliche Anzeigen
Am 4 Sonntag nach Epiphanias predigen

Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Archidiakonus
u e Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend

mahlsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst
Herr Superintendent v Förster Abends 6 Uhr Herr
Diakonus Grüneisen

Montag den 4 Februar Vormittag 9 Uhr Privatbeichte
Predigt und nach derselben Abendmahlsfeier Herr Superin
tendent O Förster

Sonntag den 3 Februar Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Gruneifen

Zu St Ulrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im
Bürgerschulsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Richter Nachmittag
2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter Abends
6 Uhr Herr Oberprediger Sickel

Nachm 5 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße Nr 17 Herr
Oberdiakonus Wächtler

Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
3 St Moritz Vormittag 10Uhr Herr Diakonus Nie tsch

mann Nachmittag l /z Uhr Kindergottesdienst Derselbe
Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Nach der Predigt Vorbereitung und Kommunion Herr Dom
prediger Beelitz Nachmittag IVs Uhr Kindergottesdienst
Herr Domprediger Albertz Abends 6 Uhr Herr Kons
Ralb GoebelTholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
8V Uhr Vormittag

Au Ä ieumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Ab end mahlsfeier
Derselbe Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Herr Hilfsprediger Köhler

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Prediger P a l mi s
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Pastor Knuth Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule
Herr Hülfsprediger Müller

Nachmittag 2 Uhr Versammlung der konfirmirten jungen
Mädchen im Pfarrhause bei Herrn Pastor Knuth

Freitag den 8 Februar Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Hülfsprediger Müller

Im Dmkonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Sonnabend den2 ds Mariä Lichtmeß
Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr stille hl Messe
und Homilie Vormittag 9V Uhr Lichtweihe u Prozession
Hochamt und Predigt Nachmittag 2 Uhr Andacht zur
Mutter Gottes

Sonntag den 3 ds finden die hl Messen und das Hoch
amt wie am Tage vorher statt Nachmittag 2 Uhr Christen
lehre und Litanei

Ahostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Getraute
Zu U L Frauen Den 30 Januar der Korbmacher

H Renne mit E Elster zu Wallwitz am Petersberg
Ulrichsparochie Den 26 Januar der Handarbeiter A L

Dietrich mit F A Heinecke zu Diemitz Der Maler K E
Wanke mit M L D A Suhle Den 27 Januar der
Hausdiener A A Pfeiffer mit H A Hahn zu Canena

Glaucha Den 25 Januar der Handarbeiter F R Wiesner
mit H Hunhold Den 26 Januar der Tischlermeister A H
Jänecke mit I K B Knabe Der Kaufmann I F ASöchtig mit A K Rockstroh Der Drechsler O P HM
hauseu mit F E M Fehse

Getaufte
Zu U L Frauen Des Handschuh fabrikanten K Merkwitz

T Martha geb 7 August 1883 Des Kaufmann Aßmuk



T Gertrud Margarethe Charlotte geb 20 Oktober Des
Eisendreher Engelhardt S Ernst Karl Thilo geb 3 Novbr

Des Hilfsbremser Gerwig S Eduard Wilhelm Adolf Willy
geb 27 November

Ulrichsvarochie Des Schneidermeister Wehner S Heinrich
Rudolf geb 7 April 1888 Des Fabrikbesitzer Seiffert S
Kurt Günther geb 29 August Des Stuckateur Görlitz T
Johanna Margarethe Gertrud geb 29 August Des
Drechsler Saatz T Bertha Anna geb 23 Oktober Des
Schuhwaarenfabrikant Zahn T Frieda geb 13 November

Des Schriftsetzer Bauer S Johannes Alfred geb 22
November Des Handarbeiter Küster T Auguste Minna
edwig geb 25 Dezember Des Privatlehrer Hornickel T

Margarethe Elsa geb 10 Januar 1889
Moritzparochie Des Buchbindcrmeister Görnemann T

Hulda Jda Elfe geb 15 April 1334 Desselben T Hedwig
Frieda geb 29 April 1837 Des Maurer Borgt S Walter
Arthur geb 22 Dezember 1333

Entbindungs Jnstitut Eine unehel T Hilma Helene
geb 20 Januar 1339 Eine unehel T Lina Martha geb
20 Januar Ein unehel S Friedrich Hermann geb 24
Januar

Domkirche Des Zimmermann Bester T Minna Bertya
geb 11 Septbr 1833 Des Schlosser Schülbe S Andreas
Gustav Friedrich geb 11 Oktober

Nenmarkt Des Kutscher Müller S Paul Otto geb 19
September 1383 Des Töpfer Kaulich S Hugo geb 10
Oktober Des Professor Dr Dorn S Ernst Albrecht geb
2 November Des Polizeisergeant Meerkatz S Hermann
Albert geb 25 November Des Goldarbeiter Grzimke T
Amalie Margarethe geb 1 Dezember Des Formermeister
Pötsch S Arthur Max geb 3 Dezember

Manch Des Tischler Querg S Bernhard Gustav Karl
geb 21 August 1888 Des Gürtler Rudloff S Paul
Walther geb 16 Oktober Des Restaurateur Böhme T
Agnes Käthe geb 21 November Des Handarbeiter
Schaffernicht T Emma Elife Frieda geb 22 November
Des Kaufmann P Mertens S Paul Theodor Otto geb 19
Dezember

Wohlthätigkeit
10 Mark Einer alten kranken verschämten Armen habe

ich dem Cymbel der Domkirche entnommen Herzlichen Dank
Beelitz

Wetterbericht des HMs schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 2 Februar 1889

Fortdauer des veränderlichen warmen
Wetters zeitweise noch mit Neigung zu
Niederschlägen

Dat Std
Barom
red 0
VXM

Thermometer
nach

Feuch
tigkeit

Luft
Wind

ZI/1 l
l/2 l

8 Uhr
7 Wr
2 Uhr

740,0
742 0
744,0

i 6,3
8,1

i 10,0

5,0
i 6,5
i 8,0

75
80
60

8

V

V

Wetter

bedeckt

desgl
lwolkig

Die Temperatur in Celsiusgraden war in nachbenannten
Städten folgende Haparanda 7 Petersburg 3 Memel

1 Berlin 4 4 Hamburg I 2 Chemnitz 2 München
i 2 Wien I 6 Scilly i 9 Balentia j 11

Wasserstände Am 1 Februar Halle 4 1,86 Trotho
41,54 Am 31 Januar Calbe Oberpegel i 1,36 Unterpe
ge 4 0,36 Dresden 0,30 Magdeburg 1 1,01

Provinz und Rachbarstsaten
Merseburg 31 Januar Leichenfund Inder

Saale bei Steckners Berg wurde Mittwoch der Leichnam des
seit mehreren Wochen vermißten Bauunternehmers K von hier
angeschwommen aufgefunden

Nordhausen 30 Januar Neue Zuckerfabrik
Zur Errichtung einer neuen Zuckerfabrik wurde gestern im Nach
dardorfe Berga eine Versammlung von Landwirthen der Um
gegend mittlere Goldene Aue abgehalten nnd zur Wetterführ
ung der Sache ein Ausschuß gewählt Das Baukapital ist ge
sichert das Betriebskapital soll in Aktien zu 1000 Mk aufge
bracht werden Jeder Aktionär hat die Pflicht jährlich vier
Margen Rüben zu bauen Es sind 3 00 4000 Morgen erfor
derlich Der Bau der Fabrik soll so schleunig betrieben werden
daß schon im nächsten Herbst in der neuen Zuckerfabrik die erste
Campagne begonnen werden kann

Madgeburg 1 Februar Kaiser Denkmal Unsere
Stadt hat den Bildhauer Siemering aufgefordert einen Ent
wurf für das dort geplante Kaiser Wilhelm Denkmal einzu
reichen Die verfügbare Summe beträgt 300000 Mark Von
Ausschreibung einer Wettbewerbung ist abgesehen

Reichenberg i B 3t Januar Mord und Selbst
mord In dem benachbarten Bäckerhain fand man am
Morgen des 24 d M die Feldgärtnersgattin Anton Hauptig
todt vor als Ursache des Todes wurde Vergiftung mitKohlen
oxydgas constatirt Man glaubte die mit ihrem Manne in
Zwistigkeit lebende Frau habe sich selbst das Leben genommen
später lenkte sich aber der Verdacht auf deren Gatten und
wurde derselbe in Voruntersuchung gezogen Er fürchtete jeden
falls das Endergebniß derselben und hängte sich in den letzten
Tagen auf

Leipzig 23 Januar Schenkung Dem hiesigen
Armenamte sind außer 2000 Mark zur sofortigen Vertheilung
an Arme von der verstorbenen Frau Dr Seeburg hier noch
IA43 Mark letztwillig überwiesen worden

Leipzig 30 Januar Zusammenstoß mit einem
Wilderer Gestern Abend wurde ein Forstbeamter in der
Nähe von Konnewitz in den städtischen Waldungen auf ein Ge
räusch aufmerksam und ging der Stelle näher Einige Schritte
davon wurde er eines Wilderers ansichtig der sofort auf ihn

anlegte und ihm eine wie man annimmt lebensgefährliche Schuß
wunde in die Brust beibrachte Leider ist der ruchlose Wil
derer noch nicht entdeckt

Zerbst 31 Januar Rathhausumbau Mit demUmbau unseres Rathhauses fängt man jetzt an Ernst zu machen
Für die Dauer dieses Umbaues hat man im Hotel zum Golde
nen Löwen auf dem Markte Räumlichkeiten gemiethet und
die U m und Einräumungsarbeiten haben heute begonnen

Handel nnd Verkehr
A Conrsbericht der Bankfirmen zn Halle a S

Börse vom 1 Februar

Dividende
für I termin

1887
1337 88
1387 M
1886/87

1887
1887

1337 83

I837 88
1837138
1887133

1337i83

183S/37
1337/33

183
1887

1387 38
1337 8S
1837 33

i U V
jU Vi

i u
V

i u V
V u V

do
do

V U V10

V U V

V u V

V,u
V

Ä
V
00

t

iV
i

i

v

do
f

1t
1

sco

sco
fco

4

3V
3V

t

4
4

Effektes verstehen s ch pro Stück

Coursnotiz

104,00 G
99,00 G

101,25 G
101,50 G
10 ,25 S
104,00 G
102,25 G
i00,75 G

101,25 G

101,00 G

102,00 G

10 ,75 bz
164,00 G

113,00 B

183 G

97,00 B

135 B

170 B

136,75 G

32 G

270 G

4 Hallesche Stadt, Obl 1832

3i 13153j 1883ö 18863j Erfurter Stadtanleihe
4 /o Pfandbr der Prov Sachsen
4 Sächs Provinziat Obtigat
4 Unstrut Regut OMgat
4 /o Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdorf
5 /o Hypoth Anl der Cröllw

Aktien Papter Fabrik
4j proz Hyp Anl der Hall

Brauerei Michaelis
4 /o Hhv Anleihs der Gewerk

schaft Ludwig II
Hallesche Banlvereins Actien
KörSisdorf Zuckerfabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Act
Zuckerraffinerie Halle Actien
Sächs Thür Braunk St Act
Süchs Thür Brannk St Pr
Werschen Weißenselser Braun

kohlen Actien
Dörstewitz Rattinannsd Braunk

J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr
Naumburger Brauntohlen Act
Hallesche Brauerei St Actien

Michaelis
Hallesche Braueret St Prior
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenb Act Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actier
Hallesche Straßenbahn
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenbu erKattun Manuf Act
Kuxe d Bruckd Nietleb Be

Vereins
Kuxe der Consolidirt Pfännersch
PacihofS Actien

Die Course der mit bezeichneten

Hallefcher Zuckerbericht vom 1 Februar 1889
Rohzucker In letzter Woche war eine ruhige zeitweise sogar
matte Stimmung vorherrschend so daß die angebotenen Par
thieen nur zu billigen Preisen begeben werden konnten Erst
am Schlüsse der Woche zeigte sich etwas stetigere Haltung zu
nachstehend notirten Preisen Umsatz 24000 Sack Raffi
nirter Zucker Die Haltung des Marktes war eine unver
ändert ruhige doch haben die Preise ihren vorwöchentlichen
Werthstand voll behauptet Heutige Notirungen Roh
zucker per 100 Kilo Rendement 92 Mk 35,80 36,10
Rendement 88 Mk 33,60 34 20 NachProdukte 7S Rende
ment Mk 25,00 27,60 Raffinirter Zucker Per 100Kilo Raffinade f Mk 57,50 Patent Würfel Mk 62,00 Gem
Raffinade I Mk 57 00 Gem Melis l Mk 53,50 Melasse zur
Entzuckerung Mk 6,00 6,50

Zuckerstatistik Nach dem soeben veröffentlichten Dezem
berheft der Statistik des Deutschen Reichs betrug im Kampagne
jahr 1837188 die Produktion von Rohzucker 9,106,934 D Ctr
im Vorjahr 9 856,278 die Einfuhr 72,815 D C 46,779 die
Ausfuhr 5,147,232 D Ctr 6,611,280 Der Verbrauch
von Zucker berechnet sich auf 4,032,567 D Ctr oder 8,5
Kg auf der Kopf der Bevölkerung 3,291,777 D C oder 7,0
Kg ans den Kopf Der Sollertrag der Rübensteuer war auf
118,387,619 M 141,213,410 der Sollertrag des Eingangs
zollsMr eingeführten Zucker auf 1,857,7 tl M 1,231,770 an
genommen An Ausfuhr Vergütungen wurden bezahlt 113,616,992
M 114,18 1,646

Nachtrag
Aus Wien wird dem Berl Tgbl gemeldet Am Bette

auf welchem die Leiche des Kronprinzen ruht erschienen beute
früh die Mitglieder des Kaiserhauses um ihre Gebete zu ver
richten Die Erste war um 7 Uhr die Kronprinzessin Die
Szene wird herzzerreißend geschildert Keines Wortes mächtig
mit bebenden bieichen Lippen die Augen trocken erschien die
Gebeugte vor dem Tvdtenbette Kaum daß ihre Augen den
todten Gatten erblickt stürzte die Kronprinzessin zusammen
Man brachte sie wieder zu sich und suchte sie fortzuführen
Aber die junge Wittwe war hierzu nicht zu bewegen Es folg
ten schreckliche Szenen die Kronprinzessin war in bitterlichem
Schluchzen vor dem Todten niedergesunken und in der Raserei
des Schmerzes verlor die arme Frau zweimaWas Bewußtsein

Erschütternd war auch die Szene als um 8 Uhr der Kaiser
und die Kaiserin vor dem Todtenbette erschienen Der Anblick
des todten Sohnes rief namenloses Weh bei den Eltern hervor
Aufgelöst in Schmerz kniete das Kaiserpaar nieder und ver
weilte längere Zeit am Todtenbett

Das Aussehen des Kronprinzen ist fast unverändert seine
Züge sind wie die eines Schlafenden Die Leiche ist mit einer
einfachen Bettdecke bis knapp an den Hals zugedeckt

In Hokkreisen versichert man die furchtbare Wirkung der
Katastrophe auf den Kaiser habe etwas nachgelassen seine Nie
dergeschlagenheit dauerte zwar fort doch nicht mehr in dem

Maße wie gestern Die Nothwendigkeit die Anordnung fük
die Leichenfeier zu genehmigen erweckt die Thatkraft des Kai
sers wieder und sein bekanntes starkes Pflichtgefühl verleiht ihm
neue Spannkraft Wohlthuend wirkte auf den Kaiser die all
seitige tiefe Theilnahme insbesondere jene aus Deutschland

Auf Anordnung des Kaisers wird das 19 jJnfanterie Regi
ment für immerwährende Zeiten den Namen Kronprinz Ru
dolf tragen

Telegraphische Nachrichten
Wien 31 Januar Nachts Das Leichen Begängniß des

Kronprinzen Rudolf findet vorbehaltlich der Genehmigung des
Kaisers am Dienstag Nachmittag 4 Uhr statt Wie verlautet
äußerte der Kaiser den Wunsch die Leichenfeier einfach zu ge
stalten Der Leichenzug wird sich auf dem kürzesten Wege
durch die Stadt nach der Kapuzinerkirche bewegen in deren
Gruft die Beisetzung stattfindet Sonntag Nacht soll die Leiche
aus dem Schlafgemach in die Pfarrkirche der Hofburg über
tragen und Montag Vormittag dem Publikum der Zutritt ge
stattet werden Die größeren Straßen der inneren Stadt
zeigen überall den tiefsten Tranerfchmuck

Wien 1 Februar Telegramm des Halle schen
Tageblattes Nach der Wiener Zeitung im nicht
amtlichen Theile hat sich Kronprinz Rudolf durch
einen Revolverschntz in den Kopf selbst den Tod
gegeben Der Kronprinz zeigte in den letzte
Wochen mehrfach krankhafte Rervenaufreguug

London 31 Januar Nachts Gutem Vernehmen nach hat
Kaiser Franz Josef den Wunsch ausgesprochen daß das Leichen
begäugniß des Kronprinzen Rudolf einen lediglich privaten
Charakter trage und habe deshalb der Prinz von Wales die
Absicht aufgegeben sich zur Leichenfeier nach Wien zu begeben
In derselben Stunde wo diese in Wien vor sich gehen wird
soll in der hiesigen österreichischen Kapelle ein Trauergottes
dienst abgehalten werden welchem die Mitglieder der könig
lichen Familie die Diplomaten und Minister beiwohnen wür
den Unter denjenigen welche heute in der österreichischen
Botschaft Beileidsbesuche abstatteten war auch die Kaiserin
Eugenie

Paris 31 Januar Deputirtenkammer In seiner Rede
wies der Ministerpräsident Floquet darauf hin daß die Vor
lage auf Wiedereinführung von Bezirkswahlen keineswegs eine
Beeinträchtigung des allgemeinen Stimmrechts enthalte Wenn
die Politik der Regierung die Zustimmuna der republikanischen
Partei erhalte könne sie dieselbe mit größerem Gewicht fort
führen andernfalls müsse er Floquer sich von seinem Posten
als Ministerpräsident zurückziehen Die Regierung glaube nicht
daß irgend welche Maßregeln gegen die Freiheit ergriffen wer
den dürften aber sie habe das Recht und die Pflicht die Hand
auf Diejenigen zu legen welche die Republik zu stürzen ver
suchen Er glaube nicht daß die vorhandenen Gesetze ausrei
chende Mittel zur Bekämpfung der feindlichen Parteien bieten
Unter Anspielung auf die dem Boulangismus von außerhalb
zugeflossenen Unterstützungen erklärte Floquet die erheblichen
Vermehrungen der Verbindungen und des Reichthums hätten
den Feinden der Republik Mittel geliefert welche das Straf
gesetz nicht voraussehen konnte Die Regierung werde also
neue Maßregeln vorschlagen müssen um Attentate gegen die
Sicherheit des Staates zu unterdrücken In der Ausübung des
Wahlrechts habe sich eine große Umbildung vollzogen Es sei
gewissen Syndikaten die gleichzeitig gedungene Banden in Sold
nehmen tributpflichtig geworden Es erscheine nothwendig die
Bestimmungen über Straßenanschläge und den öffentlichen Zeit
ungsverkauf neu zu regeln Nachdem Floquet alsdann noch
seine allgemeine Politik vertheidigt hatte fügte er hinzu Wenn
die Majorität unzufrieden sei wenn die Kammer meine daß
weiter nach rechts oder nach links gegangen werden solle so
müsse sie sich nach anderen Mimstern umsehen Die Kammer
möge durch ihr Votum bekunden ob sie zu ihm Vertrauen
habe oder nicht

Paris 3l Januar Deputirtenkammer Bei der nach
Floqnet s Rede entstandenen Debatte richtete Cassagnac heftige
Angriffe gegen die Regierung das allgemeine Stimmrecht habe
gesprochM man müsse ihm nun auch gehorchen Hubbard
verlangte daß man gegen Boulanger nicht blos mit Worten
sondern mit Handlungen vorgehe Beifall Floquet stimme
mit ihm darin überein daß es nothwendig sei gegen jeden Ge
danken an eine Diktatur anzukämpfen und daß man entschlossen
und legal neue Waffen dagegen anwenden müsse wenn dieselben
nothwendig lein sollten Wenn man jedoch der Meinung sein
sollte daß die Regierung der ausreichenden Autorität zur Fort
setzung des Kampfes ermangele so sei er Hubbard bereit die
Erbschaft anzutreten Beifall und Lachen Madier de Montjou
erklärt man müsse mit dem Boulangismus ein rasches Ende
machen für Boulanger gelte dasselbe wie für Napoleon er
müsse überwacht und auf seinem Wege aufgehalten werden
Beifall der Linken Der Boulaugist Laguerre erwidert die

boulangistische Propaganda werde von vielen Tausenden von
Bürgern unterhalten welche eine ehrbare allen Franzosen offen
stehende Republik wollten gegenüber einer Republik des parla
mentarischen Eoteriewesens Es sei eine schändliche Verleum
dung wenn man sage daß das Geld für die boulangistische
Propaganda aus dem Auslande komme

Paris 31 Januar Deputirtenkammer Das von Floquet
verlangte Vertrauensvotum für die gegenwärtige Regierung
wurde mit 300 gegen 240 Stimmen angenommen

Zondon 31 Januar Bei einer heute Nachmittag am
Themfequai stattgehabten Versammlung beschäftigungsloser Ar
beiter wurde der bekannte Sozialist Williams welcher eine
Rede halten wollte von der Polizei verhaftet Die versam
melte Menge zerstreute sich als heftiger Regen eintrat

Nach einer Meldung aus Tipperary sind die parnellitifchen
Deputirteu John O Connor und Condon heute wegen Zuwi
derhandelns gegen das Zwangsgesctz zu je 4 Monaten Gefäng
niß verurtheilt worden haben jedoch Appellation eingelegt

Geueral Versammlung
r Kranken und Sterbekasse des Dienst und

Arbeits Personals
am Z Febr Abds 8 Uhr in der Goldenen Kette

Jahres Rechnung Besoldung des Vorstandes

Ein gebr Waschkessel zu ver
kaufen Margarethenstr 4
1SV Thlr zu Verl Off unt

S8 i d Exp ds Bl abzug
Eine durch Zeugnisse gut em

pfohlene Köchin welche selbstst
kochen kann auch einige Hausarbeit
mitübernimmt wird zum I April
gesucht v rtcvrlsrack

Halle große Steinstraße 41

zum 1 April ein ehrliches sauberes
Madchen welches selbstständig
kochen kann und Hausarbeit mit
übernimmt

Frau Geh Rath
Steinstr 54 II

Eine gesunde kräftige
Kind 4 Wochen sofort gesucht

Näheres

SS I

Zum 1 März ein ordentliches
Mädchen für Küche u Hausarb
gesucht Magdeburgerstr 43 I

ist eine herrschaftliche Wohnung
zum 1 April 1889 zu vermiethen

nt Wohn für 480 Mk
Laden mit Niederlage

für 180Mk 1 April zu vermiethen
Glauchaische Kirche S

1 Wohn zum 1 April zu verm
Preis 400 Mk gr Ulrichstr 18

Halbe L Etage I April zu verm
315 Mk Wuchererstr 60 p r

Wegen Todesfall ist die I Etage
Albrechtstratze SS zum 1 April
zu vermiethen

Versetzungshalber
ist die von Herrn MALvr v

bewohnte 1 Etage
in meinem Grundstück Wettiner
platz t p 1 März od 1 April
zu vermiethen v
Lafontainestraße 4

Wohnungsgesuch
Möglichst Nähe der Bahn p 1

April größere Wohnung oder
zwei kleine Etagen nut Pferdestall
u Lagerraum Off bef unt VV I

ISS8 Zin Halle S
Wohnung Part zum Abverm

4 Stub 2 Kam Küche und Zub
1 April zu vermiethen Preis
500 Mark HarzI

ist die herrschaftliche ISI Etage
bestehend aus 6 geräumigen heiz
baren Zimmern Küche Speisekam
und Gartenbenutzung sofort oder
später zu vermiethen

Näheres Forsterstv 4V Part
Laden St n K 450 Mark

1 April zu verm Wohn zu
480 Mk I Etage zum 1 April
zu verm Steinweg SV, S

Näheres Conditorei zu erfragen

Eine Wohnung
1 Etage bestehend aus 3 Stuben
3 Kammern Küche und Zubehör
versetzungshalber zum 1 April od
1 Juli zu vermiethen und zu be
ziehen Langestratze



Eröffnung Meinen werthen Kunden und Geschäftsfreunden die ergebene Mittheilung daß ich meine

GaM allWuchererstratze
Äeu S

lade zum in meineueueu reuovirteu Lokalitäten hierdurch freundlichst

ein Für uud vtrÄoliv istbestens gesorgt
Hochachtungsvoll

Glaserei

11 Moritzkirchhof 11
perlegte

Gleichzeitig empfehle mich einer geehrten Nachbarschaft bei event Bedarf ganz ergebenst

Halle im Januar 1889 Hochachtungsvoll

i i Auttion
Halle a S

öchzigerstray

Auf vielseitigen Wunsch jedoch nur noch
Diese Woche

Die romantischen PrachtZchlöffer
König Ludwigs TS von Bayern

Hohenfchwangan Linderhof und Berg
am Starnverger See

Entree 30 Kinder 20 Abonnement an der Kas se
Halle Montag den 4 Februar 188S Abends S Uhr

i u Sv Völlig

Montag den 4 und Diens
tag den 5 d Mts Born
von Uhr ab versteigere ich
Geiststrasze 42 zwangsweise

1 Schaufensterkasten drei
Regale S Ladentische t
großen Ladenfchrank mit
verschiebbaren Thüren ea
7V versch Tisch und Hänge
lampen 1 gr Parthie Cy
linder Lampenschirme und
Brenner Lampendochte
Laternen Vogelbauer Koh
lenkasteu Mmer Pudding
formen n v a Blechsachen
R Petrolenmapparat,Wasch
gefäfte I Regulator gr
Marktkisten S Taschenuhren
S silberne Gemüselöffel 9
desgl Eft und Kaffeelöffel

unter gefälliger Mitwirkung am 4 d Mder Coneertsängerin Fräulein aus Leipzig BKMkgs 2 Uhr

Ouvertüre Chöre mit Orchester von Itivtx
Arie mit Orchester und Lieder am Klavier

Gmtrittskarten nummerirt 2 50 Mk unnummerirt 1,50 Mk sind
in der Musikalienhandlung von Kl Mk raÄt W Patzcker zu

akademischen Gesangvereins

haben

OttO MGWkDZ G
k

NUN noch bis Mitte Februar unterm Selbstkostenpreise auch für
V iederverkäufer Schreidmappen Topfmanschetten Lampenschirme
Liederbücher Volksschriften Tuschkasten Reißzeuge Modellirbogen
Reißschienen und Winkel Federkasten und Lineale alle Sorten Tinten
und Tintenfässer und die vollständige Laden Einrichtung

Neue Promenade 14

Winkelstellnng und Winkel
Vorlage 1 Ambos Partie
Anshaner 1 vollst Univer
sal Wulstmaschi e I Nnnd
mäschine 1 Sickemaschiue
mit Führungsbogen und
Schneidemesser 4S Tafeln
Weißblech S Schranbftock
A zweirädrigen Handwagen
und 1 deutsche Dogge ea
R Jahr reine Masse

Gerichtsvollzieher in Halle
Leipzigerstratze SS sr

j n K LWiv d Ä K KH

wul dl MUW Isr s r Ät d
Von Sonntag früh ab stehen feine fette sowie grstze

n w FMerschWeme
zum Verkauf bei

Giebicheustein Brunnenstratze ES

Anctio
Sonnabend den S Februar

Vorm ZV Uhr versteigere ich
Geiststratze 4 Z hier zwangsweise

2 Kleid ersecrstäre Z Verti
csw zwei Sophas Stühle
Bilder c

Gerichtsvollzieher

Auktion
Sonnabend den 2 Febr

ruh 9 4 Uhr versteigere
ch Geiststr 42 zwaugs
weisegegenBaarzahlung

1Z Granatbrochen 2
Paar Granatohrringe
7 Bernsteinketten 7
CoraKen und 2 Elfen
bembrochen, Armbän
der 17 PaarOhrrittge
7 Brochen von Bern
stein 45 Stück echte
Meerschaumspitzen 1
vollständ Bett Tische
Stühle Bilder einen
Schreib Seeretär ein
Sopha mit grünem Be
zng Bücher Meidnngs
stücke

Gerichtsvollzieher in Halle

Auction
Sonnabend den 2 d Mts

Vorm 10 Uhr versteigere ich
Geiststrafte 42 zwangsweise

s Pferde nnd ll Wagen

Gerichtsvollzieher in Halle

Auktion
Am Sonnabend den 2 Febr

versteigere ich Geiststr 4Z hier
IV Uhr Vorm zwangsweise

1 Landauer Kntschwagen I
taselörmiges Clavier drei
Sophas 1 Schreibseeretär
2 Vertieows 1 Kommode
s Kleiderschrank c

k Uhr freiwillig1 goldenes Brillengestell
mehrere Ringe Bestecks u
dergleichen mehr

Gerichtsvollzieher in HMe

Ein in Mitte der Stadt bele
genes größeres

RestllmMmsMiiilWck
mit Einfahrt großem Hof
Niederlagen und Stallungen
steht mit geringer Anzahlung zu
verkaufe G sl Offerten bes

I I k 148S Ziut
Halle a S

Bürgerverein
für städt Interessen
Sonnabend den 2 ds Mts

HitxuzSA
Abends 8 Uhr

im Restaurant

Der Vorstand
Gärtner Berein

Sonnabend Abend 8 Uhr
V L 8AZIRSZ TSWA

im Gambrinus

GefüWliß Verein
für die

Stadt Halle u Giebichensteiu
Unsere Vorstands Sitzung

findet am Dienstag den 12 Fe
bruar er Abds 6 Uhr im Hotel
zum Goldenen Ring statt q

Bezirk des Königl Eisen
bahn Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig
Die Lieferung von 3000 ebw

Oberbaukies für die Baustrecks Groß
Weißandt Leipzig soll vergeben
werden

Die Anlieferung muß so erfolgen
daß direktes Verladen auf Eisen
bahnwagen vomLagerplatz aus mög
lich ist

Die Bedingungen und Angebots
formulare sind gegen Einzahlung
von 0 80 Mark von der unterzeich
neten Bauinspection zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Angebotsformulars und Beifüg
und der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Lieferung von
Oberbaukies

bis zum 8 Februar 188S
Vorm 1 Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagsfrist 14 Tage

Halle a S d 24 Januar 1889
Königliche Gisenbahn Bau

iuspektiou
Cöthen Leipzig

Anetion
imZwangsvollstrecknngs

Verfahren
Sonnabend den 2 d Mts

ff Sülze LachsschiKken Mr versteigere ich
HMsvleSerwurft 5LrüffMeber eistftrasze

st versch Mob te

Wgl fr Zauersche Würstchen
Thüringer Knackwürstcheu

gek Zunge Brmmschw Meti
warft

diverse Brate garn
Schüssel

im besten ArranaemeNt
Rügenwalder Gänsebrüste

ohne Knochen
Gänsekeulen ohne Knochen

Gansepökelfleisch
Gänseschmalz

Mnssischen Salat empfiehlt

U HoflieferantLeipzigsrftr

Gerichtsvollzieher

Ein 4 gut erhaltener
Lastwagen

fowie 1 kleiner offener

Kutschwagen
preiswerth zu verkaufen

Mersebnrgerstr 42

Auetio
Sonnabend den 2 d Mts

lVorm Uhr versteigere ich
eiststrahe 42 hierselbft

j zwangsweise
2 Sophas 2 Schreibseere
täre 1 Schreibtisch L Ver
tieow 2 Kleiderschräuke 2
Kommoden,2 Pfeilerspiegel
I Ladentisch n versch mehr

freiwillig
I mechanischen Klavierspie
ler noch neu nebst 1v dazu
gehörigen Notenblättern

I ferner um 11 Uhr Vormittags
im Gasthof zum Röderberg in
Giebichenstein zwangsweise

1 Sopha und 1 Bettstelle
mit MatraUe
ürstt Gerichtsvollzieher

Anctim
Sonnabend den 2 Februar

Vorm KV Uhr versteigere ich
Geiststrafze 42 hier zwangsweise

I neue Kochmaschine eine
Hobelbank 1 Partie Thür
fntter 1 Knchenschrank 3
Kleiderschräuke R Gallerie
schrank A Sopha 1 neues
Pianino u n v a Gegen
genstände meistbietend gegen
Baarzahlnng

Gerichtsvollzieher in Halle

Auction
Am Sonnabend den 2 ds

Vorm 1v Uhr versteigere
ich Geiststraße 42

1 tafelförmiges Instrument
1 goldenen Ring und eine
Kommode zwangsweise geger
Baarzahlung

Gerichtsvollziehe r

Auction
Am Sonnabend den 2 Febr

Vorm I Uhr werde ich Geist
straße 42 Hierselbst

1 Federwagen n 1 Höhlen
wagen zwangsweise verkaufen

Z itt lvi I i LGerichtsvollzieher

2 Lehrlinge aus anst Familie
können zu Ostern eintreten bei

Wilh Schaaf Malermeister
Harz SV

Lmmtim PnBiO
Vmi

Sonntag den 3 Februar Abends
8 Uhr soll im Concerthause Karl
traße der Geburtstag Sr Maje
tät des Kaisers und Königs von
uns durch einen

Mmttien Abend
gefeiert werden Eintritt für Er
wachsene 15 Pfg für Kinder 10 Pf

I N des Vorstandes
Kandidat v Gerlach

i reivillW kemrUsIir
Giebichenstein

Sonntaa den 3 Februar ds Js
Vormittag 7 /z Uhr

Das Kommando

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte IS
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen Ä 25 Pfg auf halbe s 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrtchstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7

Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmarrn in Halle
r Morgens bis Uhr Abends

etten SVtt Stück grotze fertige neue Betten gefüllt mit neuen böhm Bettfedern Oberbett Unterbett 2
Kopfkissen von 13 Mark an Daunenbetten von 3 Mark an Ein großer Posten böhm Bettfedern
ist Wieder eingetroffen und empfehle Psd 60 70 90 Pfg l Mk 1,20 1,40 1,50 1,75 2 Mk bis zu den hoch
feinsten 3 Mk Auch habe ich wieder einen großen Posten Inletts Bezüge Betttnchleinen auf Lac er und
empfehle fertige Inletts von 6 Mk 50 Pm Bezüge von 3 Mk 80 P g an Betttücher ohne Naht 2 Mtr
lang von 1 Mk 65 Pfg an grosze Strohsäcke 1 Mk 20 Pfg Wiederverkäufer hohen Rabatt

AZMyMGA Böhm Bellstdern Lagcr

Auch werden daselbst Bettfedern sehr billig und sauber gereinigt
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